
 

 

 

RIGI-Seminar 2021 
 

1./2. Oktober 2021 

Hotel Alexander, Weggis 

 

Open Innovation, Open Source und aktuelle Hot Topics 

 

Nach einem Jahr Corona-Pause wollen wir das traditionelle LES-CH Rigi Seminar in diesem Jahr 

wieder durchführen. Wie im Jahr 2019 findet das Seminar im Hotel Alexander in Weggis oberhalb 

des Vierwaldstättersees statt. Wie immer soll das Seminar den fachlichen und informellen Aus-

tausch zwischen Anwaltschaft, Patentanwaltschaft und Praktikern aus Industrie ermöglichen und 

fördern. 

Thematisch wird es dieses Jahr um Open Innovation und die dazugehörigen Chancen und Risiken 

aus IP Sicht gehen. Hierzu werden Referierende aus der Patentanwaltschaft und dem universitä-

ren Umfeld ihre Erfahrungen teilen. Zusätzlich wird Open Source Lizenzen ein Thema des Semi-

nars sein.  

Als aktuelle hot topics werden die Folgen des Brexit sowie die Entscheidung G1/19 über compu-

terimplementierte Simulationen beleuchtet. 

Der informelle Teil wird im Hotel Weggis stattfinden und so Raum für Diskussionen und persönli-

che Treffen schaffen. 

LES Schweiz behält sich vor, je nach Entwicklung der epidemiologischen Lage und in Abhängig-

keit von den Massnahmen, die die eidgenössischen und kantonalen Behörden erlassen, das Se-

minar ausschliesslich online am Freitagnachmittag durchzuführen. In diesem Fall würde die Hälfte 

der Teilnahmegebühr zurückerstattet.  

Für die Teilnahme vor Ort muss jede(r) Teilnehmer(in) ein gültiges COVID-Zertifikat vorwei-

sen können (ausgestellt an geimpfte, genesene oder negativ getestete Personen). 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und die regen Diskussionen. 
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SEMINARPROGRAMM 

 

 

Freitag, 1. Oktober 2021 

Begrüssung: Stefan Kohler, Präsident LES-CH 

14:30  Open Innovation – Unternehmens-/Startup-Perspektive – Antje Rey 

15:30  Open Innovation – akademische Perspektive – Maxim Eifinger 

16:30  Pause 

17:00  Open source Lizenzierung – Christian Laux 

18:00  Diskussion 

Abendessen 

 

Samstag, 2. Oktober 2021 

09:00  Patentierbarkeit von computerimplementierten Simulationen (samt G1/19) – Vera Val

  lone und Thomas Lederer 

10:00  Pause 

10:30  Brexit - Auswirkungen auf Lizenzierungsgeschäfte und Lieferketten – Nicola Benz 

11:00  Diskussion 

11:30  Ende der Veranstaltung 

 

Seminarleitung: 

Susanna Ruder, M.Sc Maschinenbau, Europäische und Schweizerische Patentanwältin, Hepp 

Wenger Ryffel 

Peter Ling, Rechtsanwalt, LL.M., Lenz & Staehelin 

 

Referenten: 

Antje Rey, Dr. sc. ETH, M.Sc ETH Masch.-Ing., Europäische und Schweizerische Patentanwältin, 

E. Blum & Co. 

Maxim Eifinger, Rechtsanwalt, Fachanwalt für IT-Recht, Legal Counsel, ETH Zürich 
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Christian Laux, Rechtsanwalt, Dr. iur., LL.M., Laux Lawyers 

Vera Vallone, Rechtsanwältin, Dr. iur., LL.M., Lenz & Staehelin 

Thomas Lederer, Diplom-Informatiker Univ., Europäischer und Deutscher Patentanwalt, ABP 

Burger Rechtsanwaltsgesellschaft 

Nicola Benz, LLB (Hons), Rechtsanwältin (Schottland und Schweiz), MLL Meyerlustenberger La-

chenal Froriep AG 


